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Portugal:

Lissabon

Lissabon 2027
	+ Ausflug nach Sintra und Azenhas do Mar
	+ Convento dos Capuchos
	+ Palácio dos Marqueses de Fronteira
	+ traditionelles Fado-Abendessen

1. Tag: Wien - Lissabon. Linienflug mit TAP von Wien nach Lissabon (ca. 
13.25 - 16.05 Uhr). Transfer zum Hotel. Am späten Nachmittag unter-
nehmen wir einen Spaziergang durch die Baixa von Lissabon mit den 
vier großen Stadtplätzen: Praça do Comércio, Rossio, Praça da Figueira 
und Praça dos Restauradores.
2. Tag: Belém - Cacilhas. Am Morgen Fahrt in die westliche Vorstadt 
nach Belém. Dort sehen wir das Denkmal der Entdecker am Ufer des 
Tejo, den berühmten Torre de Belém, das Wahrzeichen der Stadt 
(Außenbesichtigung - Eintritt nicht inkl.). Ein Höhepunkt der Reise 
ist der Besuch des Jeronimos-Klosters (UNESCO-Weltkulturerbe), ein 
Hauptwerk der Manuelinik und eines der schönsten Bauwerke der 
Iberischen Halbinsel. Zurück im Stadtzentrum legen wir einen Mit-
tagsstopp im Mercado da Ribeira („Flussmarkt“) ein. Am Nachmittag 
überqueren wir mit einem Fährschiff den Fluss in Richtung Cacilhas, 
einer Vorstadt auf der Südseite des Tejo-Flusses. Im Flusshafen grei-
fen wir wieder die Tradition der portugiesischen Seefahrt auf und 
besuchen die Fregatte Dom Fernando II. e Glória, das letzte Segel-
schiff, das auf der Indienroute zwischen Goa und Lissabon unterwegs 
war und heute ein Museumschiff ist. Ein anschließender Spaziergang 
führt uns am späten Nachmittag am Flussufer entlang zu großartigen 
Aussichtspunkten auf die Stadt Lissabon. Frühes Abendessen in einem 
Lokal am Fluss.
3. Tag: Palácio Fronteira - Barrio Alto - Alfama. Wir besuchen den Palá-
cio Fronteira, ehemaliger Stadtpalast der Familie Mascarenhas (die 
den Titel Marquês de Fronteira trugen). Dieses vielleicht schönste 
weltliche Bauwerk der Stadt hat das Erdbeben von Lissabon unbe-
schadet überstanden. Die Gärten sind bezaubernd, die hier zu sehen-
den Fliesen (Port.: Azulejos) zählen zu den schönsten des Landes. 
Anschließend erkunden wir zwei der schönsten Stadtviertel von Lissa-
bon, das lebhafte und elegante Barrio Alto und die Alfama, der älteste 
und urigste Teil der Stadt am Tejo. Im Barrio Alto besuchen wir die 
Jesuitenkirche und sehen den hübschen Largo do Chiado. Dahinter 
liegt eine schöne Aussichtsterrasse, die Teil des Elevador de Santa 
Justa (des „Eiffelturms“ von Lissabon) ist. Das Zentrum des Viertels ist 
der Platz von Luís de Camões, mit Statuen berühmte Dichter und Chro-
nisten des 15. und 16. Jahrhunderts, eine Hommage an den portugiesi-

schen Nationaldichter Camões. Unweit von hier liegt das berühmteste 
Kaffeehaus der Stadt, „A Brasileira“. Weiter geht es in die Alfama, das 
Stadtviertel auf dem gegenüberliegenden Hügel, zugleich der älteste 
Teil der Stadt. Vom Miradouro de Santa Luzia spazieren wir auf den 
Burgberg, auf dem das Castelo de São Jorge thront. Die Festung birgt 
ein kleines historisches Museum, v.a. aber sind die Ausblicke auf der 
Stadt Lissabon von den Mauern der Burg besonders eindrucksvoll. 
Wir spazieren durch das Alfama-Viertel zur Kathedrale, ein wuchtiges, 
festungsähnliches Bauwerk, das auf den Grundfesten der ehemaligen 
Freitagsmoschee errichtet wurde. Über die Porta do Mar und vorbei 
an der Casa dos Bicos (heute Saramago-Stiftung) erreichen wir wieder 
das Flussufer. 
4. Tag: Ausflug: Sintra - Azenhas do Mar. Am Morgen fahren wir mit 
dem Autobus in die Serra da Sintra, eine Hügellandschaft nördlich von 
Lissabon, die als Naturpark geschützt wird und im Cabo da Roca den 
westlichsten Punkt von Festlandeuropa bildet. Das Gebiet ist bekannt 
durch seine immergrünen Wälder (Nebelwälder) und sein gutes Klima. 
Wir besuchen den Convento dos Capuchos, ein ehemaliges Franzis-
kanerkloster, das zwischen gewaltigen Granitfelsen inmitten eines 
dichten Waldes liegt. Das Kloster gehört zu den beeindruckendsten 
sakralen Bauwerken Portugals, weil es einen authentischen Einblick in 
die bescheidenen Lebensverhältnisse der Mönche bietet. Im Anschluss 
fahren wir an die portugiesische Westküste, nördlich des Cabo da 
Roca. In Azenhas do Mar können wir prächtige Ausblicke auf Steilküste 
und Sandbuchten genießen und in einem der zahlreichen Restaurants 
zu Mittag am Meer essen. Am Nachmittag erreichen wir die Kleinstadt 
Sintra (UNESCO Weltkulturerbe), ein bekannter Luftkurort am Nord-
abhang der Serra da Sintra. Wir besuchen den ehemaligen Königs-
palast, der als Sommerresidenz genutzt wurde. Zahlreiche weitere 
Paläste und prächtige Häuser verleihen der Stadt einen unvergleich-
lichen Reiz. Am späten Nachmittag Rückkehr nach Lissabon. Gemein-
sames Abendessen in einem Fado-Lokal. 
5. Tag: Lissabon – Wien. Der Morgen steht zur freien Verfügung. Gegen 
Mittag Fahrt zum Flughafen und Rückflug mit TAP nach Wien (ca. 14.40 
- 19.05 Uhr).
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, zentr. ****Hotel u. 2 Abendessen

TERMINE REISELEITUNG P EPOL

23.03. - 27.03.2027 Karwoche Mag. Martin Knor

21.04. - 25.04.2027 Dr. Josef Gappmaier

Flug ab Wien (Direktflug mit TAP) € 1.570,– € 1.720,–
EZ-Zuschlag € 410,– € 440,–

LEISTUNGEN:
•	 Flug mit TAP von Wien nach Lissabon und retour 
•	 Transfers Flughafen - Hotel - Flughafen mit dem Bus
•	 4 Nächte im ****„Hotel Marquês de Pombal“ (nahe der Metrostation 

Marquês de Pombal) - Landes-Klassifizierung - in Doppel-/Zwei-
bettzimmern mit Du/WC u. Frühstücksbuffet

•	 City Tax Lissabon
•	 2 Abendessen in Restaurants (1 Abendessen in Cacilhas am 2. Tag 

und 1 Fado-Dinner am 4. Tag)
•	 Stadtbesichtigung mit öffentlichen Verkehrsmitteln bzw. am 2. Tag 

vormittags mit einem Reisebus
•	 Ausflug Sintra mit einem portugiesischem Reisebus am 4. Tag
•	 Eintritte: Lissabon (Jerónimos-Kloster, Museumsschiff/Fregatte Dom 

Fernando II. e Glória, Kastell São Jorge, Palácio dos Marqueses de 
Fronteira), Sintra (Königspalast, Convento dos Capuchos)

•	 1 DUMONT direkt „Lissabon“ je Zimmer
•	 qualifizierte österreichische Reiseleitung  (mobiles Audiosystem)
•	 Klimaschutzbeitrag für alle Transporte
•	 Flug bezogene Taxen (derzeit € 140,–)
Gültiger Reisepass oder Personalausweis (für die Dauer des 
Aufenthalts) erforderlich.
Höchstteilnehmerzahl: 20 Personen

Kleingruppe bis max. 20 Personen


